
 

 

                                                           

                                                                                                          Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg 

                                                                                                                                                           26.09.2018 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Böhlitz-Ehrenberg 

Datum:                     13.09.2018 

Ort:                           Große Eiche, Salon Böhlitz, Leipziger Str. 81 

Zeit:                          18:30 Uhr –20:15 Uhr 

Sitzungsleitung:      Herr Achtner 

Anwesenheit:          siehe Anwesenheitsliste 

TOP 1            Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr D. Achtner eröffnet die Sitzung. 7 Ortschaftsräte sind anwesend. Herr P. 
Jochmann ist entschuldigt.  

Der Ortschaftsrat ist beschlussfähig.   

Das Protokoll der heutigen Sitzung wird von Herrn D. Achtner und Frau H. Blum 
unterzeichnet. 

TOP 2  Feststellung der Tagesordnung 

      Die Tagesordnung wird bestätigt.      

TOP 3       Das Protokoll der Sitzung vom 16.08.2018 wird beschlossen.  

Votum: 5/0/2  

TOP 4 Vorschläge / Diskussion / Haushaltsänderungsanträge  

- Herr Achtner informierte über den einberufenen Vor-Ort-Termin mit 
Stadtordnungsdienst (Herr Zimmermann), Polizei (stellv. Revierleiter Süd-West) 
und Vertretern des Ortschaftsrates wegen der Situation am Marktplatz 
(Bürgeramt), Jugendliche mit Ruhestörungen, Sachbeschädigungen etc. Die 
Polizei sieht sich bei Ordnungswidrigkeiten nicht als Ansprechpartner. Der SOD sei 
personell nicht ausreichend bestückt, um rund um die Uhr zu kontrollieren. So sei 
von der Polizei die Idee zur Aufstellung von Hinweisschildern benannt worden. 
Auch sollen die Anwohner und anliegenden Vereine das Gespräch mit den 
Verursachern suchen. Weiterhin erfolgte der Vorschlag, über den Winter ein 
Konzept zu erarbeiten, um eine Moderation / Quartiersmanagement zwischen 
den Parteien aufzubauen. Diese Arbeit sollte vom Ortschaftsrat übernommen 
werden. Das lehnte Ortsvorsteher Achtner ab, da dies die Aufgabe der 



 

 

Stadtverwaltung sei. Auch für die Durchsetzung der Polizeiverordnung sei nicht 
der Ortschaftsrat zuständig sondern die Polizei selbst sowie der SOD. Auch Frau 
Blum schilderte ihre Eindrücke. Sie vertrat auch die Meinung, dass die 
Verantwortung nicht auf die Bürger übertragen werden könne, dafür sei die 
Polizei zuständig 

- Achtner versperrte sich aber nicht dem Vorschlag eine Art Quartiersmanagement 
/ Moderationsform zu unterstützen, dass Herr Zimmermann organisieren werde. 
Achtner werde den einzelnen Parteien vor Ort zuarbeiten – natürlich im Rahmen 
des Datenschutzes 

- Herr Faulhaber schlug vor, an die Polizeibehörde / Stadtordnungsamt 
heranzutreten, ob die Kapazitäten nicht erhöht werden können. Es könnten auch 
private Sicherheitsfirmen beauftragt werden, dazu müsse der politische Druck 
nach oben erhöht werden. 

- Aus diesen Schilderungen heraus wird der Ortschaftsrat die Bereitstellung von 
Mitteln für weitere Stellen im Stadtordnungsdienst beantragen 

- Herr Achtner schlug als weitere Haushaltsänderungsanträge das Aufstellen von 5 
Parkbänken vor. Es wurden an dieser Stelle Bedenken geäußert, dass Bänke auch 
die lärmende Klientel zum Verweilen einladen. Herr Faulhaber vertrat die 
Meinung, dass andere Bürger nicht darunter leiden sollten, dass nicht für Recht 
und Ordnung gesorgt werde und man Überlegungen hat, deswegen keine 
Parkbänke mehr aufzustellen.  

- Weitere HHÄA:  
- 5 weitere Müllbehälter/Hundetoiletten 
- Die Springbrunnen – Anlage am Marktplatz soll saniert werden. 
- Die Infotafeln an besonderen Häusern In Böhlitz-Ehrenberg sollen erweitert 

werden. 
- Radweg Schönauer Landstraße nochmals beantragen, damit das nicht untergeht.  

 

TOP 5  Weiterhin befristete Mietverträge im Soziokulturellem Zentrum „Große Eiche“ 
Böhlitz-Ehrenberg 

- Herr Achtner informierte über die Situation der langfristigen Vergabe von 
Mietverträgen im Objekt SKZ „Große Eiche“. Es wurde eine Freigabe bis Ende 
2019 erteilt, für 2020 soll die Freigabe im 4. Quartal 2018 erfolgen.  

- Der OSR will erneut beim Amtsleiter Herrn Kaufmann (Liegenschaftsamt) 
anfragen, wie es mit dem zukunftsfähigen Konzept steht, das seit Jahren von der 
Stadt dem OR vorgelegt werden soll. 

- Herr Faulhaber erwog auch eine Dienstaufsichtsbeschwerde an das Amt für 
Gebäudemanagement. 

TOP 6  Beschlussvorlage BV-ORBEH-2018-09-13-002 Neujahrsempfang Ortschaftsrat 
Böhlitz-Ehrenberg (Auszeichnungsveranstaltung) 

- Bei dem Neujahrsempfang sollen ehrenamtlich und sozial Engagierte sowie 
Sportlerinnen, Sportler und Vereine aus Böhlitz-Ehrenberg ausgezeichnet werden. 

- Herr Achtner hat eine Richtlinie für die Vergabe erarbeitet und diese wurde den 
Mitgliedern des OSR BEH ausgehändigt. 



 

 

- Die Auswahlkommission soll aus Mitgliedern des OSR BEH und der 
Bürgergesellschaft BEH bestehen. 

- Der Ortschaftsrat unterstützt die Richtlinie von Herrn D. Achtner. 

Votum: 7/0/0  

TOP 7        Vergabe von Brauchtumsmitteln 

- KITA Regenbogen     500,- € 
- Posaunenchor BEH     350,- € 
- Lebenshilfe e. V.     200,- € 
- FFW BEH      250,- € 
- FV Grundschule BEH    250,- € 
- FV Grundschule Gundorf    250,- € 
- Schützengesellschaft BEH    250,- € 
- Tanzsportverein     250,- € 
- Tanzsportclub     250,- € 
- Westlicht e. V.     250,- € 

Votum: 7/0/0 

Der Beschluss 18/04/05 in Höhe von 1500 Euro wird zurückgenommen. Mit Beschluss 
18/09/49 werden nun für den Neujahrsempfang des Ortschaftsrates 750 Euro 
bewilligt (siehe Gesondertes Blatt mit Beschlussnummern). 

Votum: 7/0/0 

TOP 8  Informationen 

- Bezüglich der Anfrage wegen der Grundschule BEH und der Oberschule vom 
Frühjahr  wollte  Herr Jahnke eine schriftliche Antwort an den OSR geben. Diese 
sei bis dato noch nicht erfolgt, so Achtner. 

- Die Glascontainer in der Zufahrt von Edeka werden aufgrund von Ermangelung 
eines besseren Standortes auf die gegenüberliegende Seite gestellt. Das 
Sauberkeitsproblem und die Lärmbelästigung durch Einwürfe außerhalb der 
Einwurfzeiten bleiben bestehen. Zumindest ist die Problematik der Behinderung 
von einfahrenden PKW zu Edeka durch abgeparkte Autos während des 
Glaseinwurfes nicht mehr so groß, so Achtner  

- Eltern der GS BEH werden eine Einwohneranfrage in die Ratssitzung einbringen 
bezüglich fehlender Schulmöbel und Tafeln. 

- Bezüglich des Vorschlags, die Büsche und Hecken auf dem Marktplatz stark zu 
beschneiden, wurde seitens des zuständigen Amtes lediglich eine geringe 
Pflegemaßnahme vorgeschlagen.  

TOP 9  Bürgerfragestunde 

- Es gab keine Anfragen. 
  



 

 

Am 18.10.2018 findet die nächste Ortschaftsrates statt.     

 

 

D. Achtner   Frau H. Blum                     Herr A. Ursinus 

Ortsvorsteher   Mitglied OSR BEH                Protokoll     

 

 


